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Ein gesundes Neues Jahr! 
 

 

Corona-Impfung 

 

 

Liebe Interessierte an den Themen Gesundheit und Christliche 

Lebensweise! 

 

2020 war ein Jahr, wo manches Alte zuende ging. Der Deutsche 

Waerland-Bund gab nach über 70 Jahren sein letztes Heft heraus und stellte 

seine Arbeit ein. 

Durch Corona ist vieles nicht mehr so, wie es war. 

Was 2021 Neues auf uns zukommt: Zunächst einmal eine große 

Impfwelle. 

Deshalb sei hier einmal ausgeführt, weshalb ich mich in keinem Fall 

gegen Corona impfen lassen will: 

 

- Dass man bei der ganzen hochgeputschten Corona-Kampagne, die 

auf die Impfung als alleinige Lösung hingearbeitet hat, andere 

Zwecke als die Gesundheit der Bevölkerung vermuten kann, ist ja 

wohl nicht allzuweit hergeholt. Die Stigmatisierung derjenigen, die 

zu der Impfung nicht bereit sind, als „verantwortungslos“, auf die 

in den Kampagnen jetzt schon hingearbeitet wird, ist für mich eine 

Form der Denunzierung, gegen die ich mich aus Prinzip wehre. Das 

Prinzip heißt hier: Wenn Verweigerer moralisch attackiert 

werden, kann von freiem Willen keine Rede mehr sein. Wenn der 

freie Wille ausgehebelt werden soll, stimmt etwas nicht! 



Sebastian Stranz www.werde-heil.de 30.12.2020 

 
2 

 

- „Verschwörungstheorien“ sind für mich nicht einfach nur deshalb 

widerlegt, indem man sie als „Verschwörungstheorien“ bezeichnet. 

Eine Theorie kann man durch Beobachtungen und durch logische 

Schlüsse widerlegen, aber nicht, indem man sie in eine 

weltanschauliche Ecke stellt. Ob es nun Bill Gates persönlich ist, 

der die Menschen durch eine Markierung besser kontrollieren und 

manipulieren kann, darauf kommt es nicht an. Viele gläubige 

Christen bringen diese Markierung mit dem „Mal des Tieres“ aus 

der Bibel in Verbindung. 

- Einer Impfung gegenüber, die auf einem neuen Prinzip beruht – 

dem Einbringen künstlich genveränderten Materials – darf man ja 

wohl noch misstrauisch sein. Ich finde solche Äußerungen derer, 

die noch mit der Impfung warten wollen, nicht angebracht, „erst 

mal sehen, ob den Geimpften ein Drittes Ohr auf dem Rücken 

wächst“. Das ist eine Veralberung und eine Verharmlosung. Es geht 

um unsere seelisch-geistig-körperliche Integrität! 

- Ich persönlich war auch vorher schon Impfgegner. Doch selbst 

wenn man das Prinzip der Impfung grundsätzlich bejaht, dürfen ja 

wohl erhebliche Zweifel angebracht sein, ob das die richtige 

Strategie ist. Schon lange habe ich die Auffassung vertreten, „nach 

SARS-Cov2 kommt SARS-Cov3“. Das ist ja wohl nicht allzuweit 

hergeholt. Nachdem nun die Meldung rauskam, es gebe in 

Großbritannien eine Mutation von Corona, wurde ganz schnell von 

den Medien herausgegeben, natürlich helfe der neue Impfstoff 

auch gegen die Mutation. Wie durchschaubar ist das denn? Wie 

wollen die das denn so schnell wissen, wo es noch nicht einmal 

wirklich Erfahrungswerte dazu gibt, ob der Impfstoff wirklich den 

flächendeckenden Schutz gegen Wuhan-Corona gibt? Und jetzt soll 

schon bekannt sein, er schütze natürlich auch gegen GB-Corona? 

Leute, merkt ihr denn nicht, dass man mit diesen Äußerungen nur 

schnell die ganze Kampagne retten will? Natürlich würde das 

ganze schöne Kartenhaus einstürzen, wenn die Menschen 

anfangen würden, sich darüber Gedanken zu machen, ob man jetzt 

bei jeder weiteren Mutation die gleiche Impfwelle durchs Land 

jagen muss! 
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- Ich persönlich war auch vorher schon Impfgegner. Das, was mir 

bei den Impfbefürwortern immer schon aufgefallen ist, wird jetzt 

bei den Corona-Impfbefürwortern besonders deutlich: Es gibt 

nicht nur kein Wissen darüber, wie man denn ein gesundes 

Immunsystem aufbaut. Schlimmer noch: Die Frage interessiert erst 

gar nicht! Wenn man anfangen würde, sich dafür zu interessieren, 

dann würde man vielleicht verstehen, wie der Pestarzt 

Nostradamus in die Häuser gehen konnte, wo sich keiner mehr 

reingetraut hat – ohne dass er infiziert wurde! Man würde 

vielleicht verstehen, wie Franz von Assisi zu den Leprakranken 

gehen konnte hat – ohne dass er infiziert wurde! Man würde die 

Geschichte verstehen, die kürzlich im Fernsehen kam über die 

Lungenheilanstalt Beelitz: Eine junge Krankenschwester war 

verliebt in einen Patienten mit Offener Tuberkulose. Sie gab ihm 

einen Kuss. Waren jetzt beide dem Tod geweiht? Nein, umgekehrt, 

für ihn war das der Anfang zu einem neuen Leben! Er ist genesen, 

und sie sind ein Paar geworden. Warum hat sie sich nicht infiziert 

und ist elendig krepiert? Weil es andere, übergeordnete Gesetze 

gibt, die hier wirken! Und diese anderen, übergeordneten Gesetze 

haben die intuitiv erkannt, die trotz – oder wegen – Corona auf 

Partys und auf Demos gehen! Sie haben recht! Leider nimmt man 

eine Lebensweise mit gesunder Ernährung und Bewegung an der 

frischen Luft nicht ernst! Leider nimmt man auch die Kraft der 

Liebe nicht ernst! Es gibt in jedem Menschen eine Heilkraft, den 

inneren Arzt und Heiler, den man aktivieren kann! 

Selbst also, wenn die Impfung total unschädlich und gefahrlos 

wäre – was sie nicht ist – ich würde mich trotzdem nicht impfen 

lassen! Es ist so wichtig, ein Zeichen zu setzen dafür, dass die 

Grundlagen für unsere Gesundheit ganz anders gelegt werden 

müssen! Wir bleiben nicht gesund, indem wir gegen jeden 

aufkommenden Keim eine neue Impfung verpasst bekommen und 

uns ansonsten vor den Keimen verstecken wie würdelose Idioten! 

 

Wir bleiben nur dann gesund, wenn wir uns endlich um das 

kümmern, worum es hier geht: um den Aufbau eines gesunden 

Immunsystems! 


